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Ein ganz normaler Tag im Jahr 2030: In 
Niedersachsen lenkt eine Vorarbeiterin 
eine Straßenwalze über eine Baustelle 
auf der A7.
Die Vorarbeiterin unterhält sich mit ihrem Kolle-
gen, während ein Roboter einen Abschnitt der 
Autobahn asphaltiert. Da erscheint am Rand der 
Baustelle das Hologramm ihres Assistenten und 
winkt die Vorarbeiterin zu sich. Der Assistent gibt 
ihr einen Überblick über den aktuellen Arbeits-
fortschritt und erinnert sie an ihren Termin mit 
dem Stadtinspektor. Sie geht in das mobile Büro 
der Baustelle, setzt ihr VR-Headset auf und landet 
direkt in der Eingangshalle des virtuellen Stadt-
planungsamts.

Auch ihr Assistent ist da und begleitet sie zum 
virtuellen Konferenzraum. Als sie den Raum  
betritt, verwandelt sich dieser in den Ort der Bau- 
stellenbegehung: eine kürzlich fertiggestellte 

Brücke. Dazu filmt eine Drohne die Szene vor Ort in 
Echtzeit, während Bauzeichnungen aus der Nieder-
sächsischen Planungscloud über die Livebilder 
gelegt werden. Auf Basis dieser Daten begutachten 
die Vorarbeiterin und der Inspektor die Brücke. 
Nachdem die Baustelle abgenommen ist, schickt 
die Vorarbeiterin ihren Assistenten los, um die  
Anträge für die nächste Runde der Baugenehmi-
gungen einzureichen. Dann setzt sie ihr Headset 
ab und geht zurück zur Baustelle auf der A7.
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Willkommen im Metaverse-Kontinuum! Von hier 
aus werden im nächsten Jahrzehnt digital erweiterte 
Welten, Realitäten und Geschäftsmodelle unser 
Leben und die Wirtschaft revolutionieren.

Mit dem Kontinuum kommt die nächste Welle des 
digitalen Wandels in Unternehmen. Führungskräfte 
müssen deshalb bereits heute ihre Geschäfts- 
modelle grundlegend überdenken. Schon bald  
werden sie an der Schnittstelle neuer Welten arbei-
ten: Unternehmen werden physische und virtuelle 
Umgebungen erschaffen, ihre Services aber auch 
in den Realitäten anderer Anbieter bereitstellen. Wie 
im oben beschriebenen Szenario werden Men-
schen künftig ständig zwischen solchen Umgebun-
gen wechseln. Unsere Vorarbeiterin beginnt ihren 
Tag auf einer Baustelle mit dem Bau einer Straße –  
digital und robotergestützt. Und sie beendet ihn  
im Metaverse in einem virtuellen Büro des städti-
schen Bauamts. Sie kann also für jeden Termin  
in Sekundenschnelle an den entsprechenden Ort 
reisen. Und das ist erst der Anfang!  

Schon bald werden sie an der 
Schnittstelle neuer Welten stehen: 
Unternehmen werden physische 
und virtuelle Realitäten erschaf-
fen, ihre Services aber auch in  
den Umgebungen anderer Anbie-
ter bereitstellen. 

In der physischen Welt entstehen fortlaufend 
neue Angebote – und überall sind die Spielregeln 
andere. Heute gibt es bereits kleine intelligente 
Welten, wie beispielsweise smarte Fabriken, intelli- 
gente Kreuzfahrtschiffe und automatisierte Häfen. 
Solche kleinen Welten werden zu intelligenten 
Vierteln, Städten und Ländern heranwachsen,  
in denen digitale Zwillinge die physische Realität 
reproduzieren. Gleichzeitig dehnt sich die digitale 
Welt immer weiter aus: Das Metaverse wird uns 
in Welten katapultieren, von denen wir heute 
noch träumen. Dort können wir entspannen, uns 
unterhalten lassen oder über große Entfernungen 
hinweg Freundschaften pflegen. Konzerne werden 

ihre internen Prozesse zunehmend ins Metaverse 
verlagern, damit ihre Mitarbeitenden von überall 
aus arbeiten und sich austauschen können. An-
gesichts der zahlreichen Möglichkeiten, die diese 
neuen Welten bieten, brauchen Unternehmen eine 
umfassende Strategie, um ihren Kund:innen und 
Partnern gerecht werden zu können.

Diese Lebenswelt scheint noch Zukunftsmusik zu 
sein, dabei ist sie so gut wie da.1

Die Accenture Technology Vision offenbart einen 
tiefgreifenden Wandel und blickt deshalb weiter in 
die Zukunft denn je. Das Metaverse nimmt heute 
bereits Gestalt an. Im Laufe des nächsten Jahrzehnts 
wird dort eine vollkommen neue Unternehmens-
landschaft entstehen. In den 2020er-Jahren werden 
ambitionierte Unternehmen die Chancen der neuen 
physischen und digitalen Umgebungen für sich 
nutzen. Sie werden Welten entwickeln, in denen 
Mensch und künstliche Intelligenz (KI) zusammen-
treffen. Und Welten, die erst durch eine Evolution 
der Computertechnik möglich werden.

„Das Metaverse stellt unsere 
grundlegenden Annahmen über 
Technologie und Wirtschaft in-
frage. Wir betreten neue Umge-
bungen, für die es weder Regeln 
noch Gewohnheiten gibt – noch 
nicht. Das ist unsere einmalige 
Chance, die Welten von morgen 
aufzubauen und zu gestalten.“

Jürgen Pinkl, Senior Managing Director & 
Technology Lead, Accenture DACH
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Eine virtuelle Parallelwelt verspricht eine Zukunft wie im Science-Fiction-Film. 
Im letzten Jahr ist Ihnen das Metaverse bestimmt öfter begegnet. Welche 
Bilder hat es vor Ihrem inneren Auge entstehen lassen? Derzeit werden viele 
Metaversen aufgebaut, alle mit anderen Fokusthemen und Zielgruppen. Ihre 
Herangehensweisen unterscheiden sich grundlegend, ebenso ihre Plattformen, 
Partner und Technologien.

All diese Ideen werden nach und nach zu einer gemeinsamen Erlebniswelt 
zusammenwachsen. Gleichzeitig werden immer mehr Geschäftsbereiche hin- 
zukommen. Es wäre ein Trugschluss anzunehmen, dass sich das Metaverse auf 
den digitalen Raum beschränken wird. Vielmehr wird es sich wie das Internet 
entwickeln: Es begann mit einfachen Webseiten, heute stützt es elementare 
Geschäftsprozesse. 

Analog sagen wir bei Accenture auch für das Metaverse eine ständige Weiter-
entwicklung und ein mehrdimensionales Wachstum voraus. Dafür haben wir 
den Begriff „Metaverse-Kontinuum“ geprägt:

•	 Das Metaverse-Kontinuum beheimatet Technologien wie Extended Reality, 
Blockchain, künstliche Intelligenz, digitale Zwillinge, Edge Computing oder 
intelligente Objekte und Umgebungen wie Autos oder Fabriken. 

•	 Es umfasst die virtuelle Realität und mit ihr sämtliche Erfahrungen aus rein 
virtuellen Welten oder aus virtuell und physisch kombinierten Umgebungen.

•	 Es beschreibt das Spektrum neuer Angebote, Anwendungen und Ge-
schäftsmodelle, die unternehmensweit restrukturiert und transformiert 
werden müssen.

Warum Metaverse-Kontinuum?

99 %
der Führungskräfte in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
schätzen den technologischen 
Fortschritt als zuverlässigere Ent-
scheidungsgrundlage für Langzeit-
strategien gegenüber wirtschaft-
lichen, politischen oder sozialen 
Trends ein (Global: 98 %).

Unternehmen, die menschenähnliche KI-Systeme 
einsetzen, profitieren von der Automatisierung und 
revolutionieren das Zusammenspiel von Mensch 
und KI. Intelligente Werkstoffe und Edge-Fähigkeiten 
beeinflussen die Erwartungshaltung von Menschen 
an ihre physische Umgebung. Im Metaverse bieten 
Händler Produkte an, die grundlegend anders funk-
tionieren. Sie erproben neue Verkaufskonzepte und 
machen sie zu Best Practices. Alle Unternehmen, 
die in den neuen Welten aktiv sind, erschaffen Prä-
zedenzfälle. Sie entscheiden heute, wie wir morgen 
leben werden, welche Geschäftsfelder entstehen 
und wie Unternehmen darin Verantwortung über-
nehmen.
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Die konkrete Ausgestaltung dieser Zukunft ist 
gleichwohl ungewiss. Wie werden Unternehmen 
in den neuen Welten Geschäfte machen, welche 
Produkte werden sie anbieten und wie werden wir 
überhaupt einkaufen? Wie werden wir im Meta-
verse Beziehungen führen und wie beeinflusst das 
unsere physische Welt? Wie verändern dezentrale 
Strukturen unsere Arbeitswelt? Und wie gehen wir 
mit einer Lieferkette um, die in der physischen  
Welt durch intelligente und analoge Städte gleicher-
maßen verläuft? Die neuen Welten sind frei von 
Regeln und Gewohnheiten. Darin liegt ein immenses 
Potenzial. Das heißt aber auch, dass ehrgeizige 
Unternehmen in Sachen Vorschriften und Regle-
mentierungen Pionierarbeit leisten werden.

Unternehmen werden Verantwortung übernehmen 
müssen, wenn es darum geht, neue Erlebniswelten 
zu kreieren und für Vertrauen, Sicherheit und Akzep-
tanz zu sorgen. Überlegungen hinsichtlich Daten-
schutz, Diskriminierung, Gerechtigkeit und der 
Auswirkungen menschlichen Handelns werden zu-
nehmend relevanter, während die Grenze zwischen 
physischem und digitalem Leben schrittweise 
verwischt. Wer eine Vorreiterrolle einnehmen will, 
wird sich am Aufbau eines verantwortungsvollen 

Metaverse beteiligen müssen – mit dem Bewusst-
sein, dass die Entscheidungen und Maßnahmen 
von heute die Standards der Zukunft setzen.

Für die Unternehmen heißt das jetzt: Es gilt, weitsich-
tige Entscheidungen zu treffen. Sie werden Arbeits-
weise und Wertschöpfung der nächsten Jahrzehnte 
von Grund auf prägen. Wer heute zögert, wird 
morgen in den Welten anderer nach deren Regeln 
spielen müssen. Mutige Vorreiter stellen sich der  
Ungewissheit und begreifen sie als große Chance.

Während eben erst der Grundstein des Metaverse 
gelegt wurde, besetzen die ersten Akteure bereits 
Schlüsselpositionen und gehen entsprechende 
Partnerschaften ein. Sie investieren in das techno-
logische Fundament, das ihnen ihre Vorreiterrolle in 
der neuen Umgebung sichern wird. Jede Führungs-
kraft wird sich unweigerlich fragen müssen: Welche 
Rolle werde ich hier spielen? Auf die Führungskräfte 
nämlich wartet ebenso wie auf ihre Unternehmen 
eine ungewisse Zukunft, abseits von vertrauten 
Strukturen. Und dennoch: das nächste Jahrzehnt 
gestalten, neue Welten errichten und darin Märkte 
erschließen – wann bekommt man schon einmal 
eine solche Chance?

Die Zukunft beginnt jetzt. 
Sind Sie bereit?
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Heute die Welt von 
morgen gestalten

2021 erschuf Gucci das Gucci-Garden-Erlebnis. In dem virtuellen Ver-
kaufsraum ging der digitale Zwilling einer Gucci-Handtasche zu einem 
höheren Preis über die Ladentheke als sein reales Gegenstück.2,3

Travis Scotts Fortnite-Konzert hatte 27,7 Millionen 
Besucher:innen – viel, viel mehr als eine Konzerthalle 
aufnehmen kann.4 Und in Decentraland – einer be-
nutzereigenen virtuellen Welt auf Ethereum-Basis –
wurden in den letzten zwölf Monaten 21.000 digitale 
Immobiliengeschäfte im Wert von 110 Millionen 
US-Dollar abgewickelt.5 

Das sind die ersten Schritte im Metaverse und 
ein eindeutiges Zeichen: Unternehmen müssen 
ihr Geschäft der Zukunft neu definieren. Dazu 

müssen sie den Wandel erkennen und schnellst-
möglich Maßnahmen ergreifen. Erinnern Sie sich 
an die Unternehmen, die vor 20 Jahren fragten, ob 
sie eine Internetpräsenz brauchen? Dieses Zögern 
wirkt heute geradezu bizarr, wo jedes größere Unter-
nehmen seinen Vertrieb, seine Geschäftsprozesse 
oder seine Produkte in irgendeiner Form digitalisiert 
hat. Heute hören wir ähnlich zögerliche Fragen: 
Wird sich mobiles Arbeiten durchsetzen? Müssen 
physische Umgebungen intelligent sein? Ist das 
Metaverse relevant für uns?

6

Meet Me in the Metaverse #TechVision



Die Antwort auf diese und 
ähnliche Fragen ist „ja“.

Unternehmen rasen auf eine Zukunft zu, auf die sie 
kaum vorbereitet sind – genau wie in den Anfangs-
jahren des Internets. Die Voraussetzungen und 
Bedingungen werden sich im nächsten Jahrzehnt 
für nahezu alle Unternehmen radikal ändern: die 
Funktionsweise des Internets und die Art, wie wir  
Digitales wahrnehmen, die Technologie, die  
auf die physische Welt übergreift, und das Plus an 
Kontrolle, das wir dadurch erlangen, sowie der  
Grad an Menschlichkeit und Produktivität unserer 
Zusammenarbeit mit KI. Auch für Computer wird  
die Grenze des Möglichen neu gezogen werden.

Das Gewohnte gerät dabei ins Wanken. Viele der 
Wettbewerbsvorteile, die sich Unternehmen hart 
erarbeitet haben, beginnen sich aufzulösen. Zwar 
wird ihr Geschäft ebenso wenig verschwinden, 
wie Websites physische Standorte überflüssig 
machen konnten. Doch schon damals mussten 
Unternehmen neue Geschäftsfelder erschließen, 
ihre Prozesse optimieren und sich gegenüber 

vielen neuen Konkurrenten behaupten. Auch heute 
müssen Unternehmen sich in jeder Hinsicht neu 
ausrichten – von Geschäftsmodellen bis hin zu ihren 
zentralen Werteversprechen. Weitsichtige Vorreiter 
haben das erkannt und bereits damit begonnen.

Ende 2021 benannte Square-Gründer Jack Dorsey 
sein Unternehmen in „Block“ um.6 Nur kurze Zeit 
später gab Block bekannt, ein offenes Bitcoin- 
Mining-System aufzubauen. Damit will das Unter- 
nehmen das Bitcoin-Mining dezentraler und effizi-
enter gestalten und begegnet den größten Heraus-
forderungen der Community, wie der Verfügbarkeit 
von Mining-Rigs, hohen Preisen und dem Energie-
verbrauch.7 Das Unternehmen ist heute einer der 
größten Zahlungsanbieter auf dem Markt und ist 
sich durchaus bewusst, dass sich die Zukunft des 
Zahlungsverkehrs schon bald ändern – oder zumin-
dest vielfältiger werden – könnte.

Ein weiteres innovatives Unternehmen, der  
Autobauer Tesla, hat bewiesen, dass der Verkauf 
von Elektrofahrzeugen auf dem heutigen Markt 
machbar ist. Sämtliche weiteren Technologie- 
investitionen zahlen jetzt auf eine Zukunftsvision 

ein, die alle teilen: eine Welt der intelligenten Städte 
und autonomen E-Fahrzeuge. Diese Vision ist 
die treibende Kraft hinter den Produkten, die das 
Unternehmen heute verkauft. Die großen Erfolge 
von heute weisen bereits auf die Vorreiterrolle hin, 
die Tesla in der Welt der autonomen Fahrzeuge 
von morgen einnehmen wird.

Wie schon zu Beginn des digitalen Zeitalters werden 
auch diesmal die Unternehmen am erfolgreichsten 
sein, die sich früh auf den technologischen Wandel 
einlassen. Die gute Nachricht: Es ist noch nicht 
zu spät, um einen Platz in der Spitzengruppe zu 
erreichen. Dafür müssen Unternehmen aber jetzt 
konsequent in die richtigen Technologien inves- 
tieren. Das Ziel muss sein, die digitalen Ressourcen 
einzusetzen, die sie über die letzten Jahre hinzu-
gewonnen haben. Sie sollten also beispielsweise 
zusammen mit Partnern einen digitalen Zwilling ent-
wickeln, KI mit noch mehr Daten und Analysen für 
die Kollaboration optimieren oder endlich ein lange 
geplantes Leuchtturmprojekt realisieren. Bald  
schon führt an den neuen Geschäftswelten ohnehin  
kein Weg mehr vorbei.

Unternehmen werden deshalb digital gut aufgestellt 
sein müssen, wenn sie aktiv an der Entwicklung 
teilnehmen oder die Welten sogar selbst gestalten 
wollen.

Genau jetzt haben Unternehmen die Chance, sich 
über Jahrzehnte hinweg die Technologieführer-
schaft zu sichern. Aber wie Block und Tesla müssen 
sie dazu ihr heute lediglich technologisch unter-
stütztes Geschäftsmodell durch zukunftsfähige, 
technologiebasierte Konzepte ersetzen. Jetzt gilt: 

Werden Sie  
zum nächsten  
Blockbuster  
oder Amazon?
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Die Bausteine des  
Metaverse-Kontinuums

Ohne es zu bemerken, haben viele Unternehmen bereits eine zu-
kunftsorientierte Mentalität entwickelt und damit den Grundstein  
für das Metaverse-Kontinuum gelegt.

Die COVID-19-Pandemie hat eine neue Generation 
von Technologie-Vorreitern geprägt. Während 
der letzten zwölf Monate hat Accenture eine neue 
Gruppe von Unternehmen identifiziert, die so-
genannten Leapfrogger. Diese haben umgehend 
auf digitale Strategien gesetzt, um die Pandemie 
zu bewältigen. Wie auch bereits etablierte digitale 
Marktführer übertrafen diese Unternehmen dank 

ihrer Technologieinvestitionen die Leistungen 
ihrer Mitbewerber um das Vier- bis Fünffache.8 
Viele der Unternehmen erfuhren angesichts 
der neuen Herausforderungen und Auflagen, 
wie sich neue Einnahmequellen, Arbeits- und 
Lebensformen entwickeln lassen. Aus ihren Be-
mühungen entsteht nun das Fundament für 
den Markt von morgen.
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Die programmier-
bare Welt
Unser Planet, personalisiert

Steuerung, Personalisierung und Auto-
matisierung werden um uns herum 
eingeführt und machen die physische 
Welt so programmierbar wie die 
digitale.

Die unwirkliche 
Wirklichkeit
Aus künstlich wird  
authentisch

KI-generierte Daten und künstliche 
Inhalte imitieren die Realität.  
Authentizität wird deshalb zum  
neuen Richtwert.

Die Berechnung 
des Undenkbaren
Neue Maschinen,  
neue Möglichkeiten

Eine neue Generation von Computern 
löst einige der schwierigsten Frage-
stellungen der Welt und sorgt für einen 
der größten Umbrüche unserer Zeit.

Das virtuelle Ich
Mein Metaverse

Das Internet wird als Metaverse neu 
aufgelegt und verändert als Web3 
die Grundlagen und Prozesse der 
virtuellen Welt.

Die vier Technologietrends für 2022

9

Meet Me in the Metaverse #TechVision



Trend 01

Te
ch

no
lo

gy
 V

is
io

n
20

22

Web3 und Metaverse revolutionieren 

die Art und Weise, wie wir Daten 

nutzen und wahrnehmen. Es entstehen  

neue digitale Geschäftsfelder, Arbeits-

modelle und Interaktionsmöglichkeiten.

Das ist die einmalige Chance, eine 

neue Welt mitzugestalten. Wer wird 

sie zuerst nutzen? Der Wettlauf hat 

begonnen! 

Das virtuelle Ich
Mein Metaverse
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Das virtuelle Ich
1975

1992

1990

VIDEOPLACE wird veröffent-
licht. Es gilt als erstes 
interaktives VR-Erlebnis.9

Neal Stephenson prägt 
mit seinem Roman 
Snow Crash den Begriff 
Metaverse.11

„Ultima VI: Der falsche 
Prophet“ führt das 
immersive Simulationsspiel, 
einen Vorläufer 
des Metaverse, ein.10

2003

Second Life erscheint 
und erreicht bis 2013 eine 
Million aktive User:innen.12

2009
Bitcoin wird eingeführt. 
Anfangs weniger als 1 Cent 
wert, wird die Krypto-
währung 2021 mit 47.000 
US-Dollar gehandelt.13

2014
Facebook kauft 
Oculus für 2 Milliarden 
US-Dollar.14 

20
14 Ethereum-Gründer Gavin 

Wood definiert das Web3.15

2017
Microsoft übernimmt 
AltspaceVR.16 20

24

2028

2026

Pläne für das erste 
blockchainbasierte 
internationale 
Handelsabkommen 
werden verkündet.

Ein führendes Modelabel 
erzielt mit NFT-Produk-
ten größere Gewinne 
als mit seinen 
physischen Waren.

Um steigenden 
Kosten zu begegnen 
und den Zugang zu 
verbessern, eröffnen 
staatliche Universi-
täten VR-Campus.

2029

Bibliotheken bieten 
öffentlich zugängliche 
VR-Devices an.

2030 In China werden Dokumente 
wie Verträge, Führerscheine 
und Geburtsurkunden in einer 
Blockchain gespeichert. 

20
31 Die Europäische Union führt 

eine neue Klassifizierung für 
Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer ein, die zu 100 
Prozent im Metaverse arbeiten.

2034 Der durchschnittliche 
Erwachsene verbringt in 
immersiven virtuellen 
Welten genauso viel Zeit 
wie in der realen Welt.2020

Erwachsene in den USA 
verbringen im Schnitt 
16 Stunden pro Tag 
online – eine Steigerung 
von 25 Prozent.17

20
20

Travis Scott gibt ein 
Fortnite-Konzert 
für 27,7 Millionen 
Fans.18 2021 Christie‘s versteigert 

ein NFT des Künstlers 
Beeple für 69,3 
Millionen US-Dollar.19

Trend 1 Timeline #TechVision
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Statt nur digitale Inhalte zu konsumieren, werden 
Menschen tatsächlich im Metaverse leben.21 Dieser 
Auffassung ist neben Meta auch der CEO von Epic 
Games. Er vertritt die Meinung, Menschen seien  
des Internets von heute überdrüssig. Deshalb 
hat er eine Milliarde US-Dollar in seine Vision des 
Metaverse investiert. Diese erinnert an eine riesige 
Online-Spielwiese, auf der sich Menschen frei und 
ungezwungen mit Marken und anderen Menschen 
austauschen können.22, 23 Und auch Microsoft hat 
die Finger im Spiel: Das Unternehmen bündelt seine 
Azure-Angebote im sogenannten Microsoft Meta-

verse-Technologie-Stack. Kunden können so ihre 
digitalen Zwillinge um Applikationen erweitern und 
die physische und digitale Welt zusammenbringen.24

Wenn es um die Zukunft des Internets geht, müssen 
wir neben dem Metaverse auch das Web3 im Blick 
behalten. Web3 soll das Internet dezentralisieren.  
Es steckt voller Innovationen und neuer Anwen-
dungsmöglichkeiten. Digitale Wallets wie MetaMask, 
Trust Wallet und Fortmatic bestimmen fortan, welche 
Daten Menschen besitzen, wo und wie diese gespei-
chert werden und mit wem sie sich teilen lassen.

Die Zahl der täglich aktiven, mit dezentralen Apps 
(DApps) verbundenen Wallets ist im vergangenen 
Jahr um das Siebenfache gestiegen. Schätzungs-
weise 300 Millionen Menschen halten Krypto-
währungen. Und folgt man dem Marktforschungs-
unternehmen Blockdata, dann nutzen 81 der 100 
größten börsennotierten Unternehmen Blockchain, 
von denen wiederum 65 aktiv Blockchain-Lösungen 
entwickeln.25-27

Das Internet wird neu aufgelegt. Unternehmen müssen 
sich für die nächste Evolutionsstufe bereit machen.

2021 benannte sich Facebook in Meta um. Mit dem Namen änderte das Unternehmen auch seinen Fokus: 
weg von Social Media und hin zum Metaverse, welches es als „Nachfolger des mobilen Internets“ versteht.20

#TechVision#TechVisionDas virtuelle Ich
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Aufbruch in die digitale Zukunft?

Das Metaverse ist die natürliche Weiterentwicklung des Internets. 
Weltweit bewerten 71 Prozent der Führungskräfte diese Evolution 
als positiv für ihre Unternehmen – in der DACH-Region ist es 
jedoch nur jeder Dritte. Besonders auffällig: Lediglich 10 Prozent 
der österreichischen Führungskräfte sehen dem Metaverse opti-
mistisch entgegen (Deutschland: 50 Prozent; Schweiz: 41 Prozent). 
Eine ähnliche Diskrepanz und Skepsis gegenüber Risiken und Ver-
änderungen waren bereits in zurückliegenden TechVision-Studien 
zu beobachten. Die Ursache? Womöglich kulturell bedingt. 

Und dennoch: Menschen leben so virtuell wie nie zuvor.

Verbraucher:innen bestätigen, dass im  
Vergleich zu vor der Pandemie ...

Gleichzeitig geben 71 Prozent der Befragten an, das Metaverse 
nicht zu kennen beziehungsweise zwar davon gehört zu haben, 
aber nicht zu wissen, was genau dahintersteckt. Dabei besitzen  
57 Prozent von ihnen Kryptowährungen oder planen es.

Das Metaverse ist ein Kontinuum und verändert sich fortlau-
fend. Umso wichtiger ist es, die Menschen heute schon darüber 
zu informieren und sie auf die virtuellen Welten vorzubereiten. 
Konsument:innen und Unternehmen sind in diesem Kontinuum 
bereits aktiver, als ihnen wahrscheinlich bewusst ist.

In zwei Dingen sind sich die Führungskräfte nahezu einig: 93 Pro-
zent stimmen zu, dass das Web3 die Online-Kundeninteraktion in  
den nächsten zehn Jahren grundlegend verändern wird. 97 Pro-
zent fordern ein einheitliches Nutzererlebnis und Interoperabilität 
über digitale Plattformgrenzen hinweg.

Belvedere Museum: „Der Kuss“ für zu 
Hause

Zum Valentinstag 2022 zerteilte das Wiener Museum den digitalen 
Zwilling von Gustav Klimts Gemälde „Der Kuss“ in 10.000 Teile 
und verkaufte sie als NFTs. Der Erlös: rund drei Millionen Euro.28

collectID: Markenprodukte im Metaverse

Das Schweizer Start-up hat ein blockchainbasiertes Authenti-
fizierungssystem geschaffen. Produkte erhalten darin ein 
individuelles NFC-Tag. Unternehmen können damit ihre Marken 
schützen, während Kund:innen von eindeutigen Echtheitszerti-
fikaten profitieren.29 

BMW: Technologiekonvergenz in der  
Industrie

Der Autobauer hat mit NVIDIA Omniverse Enterprise die digitalen 
Zwillinge von 31 Fabriken erstellt.30 Die skalierbare End-to-End-
Plattform transformiert komplexe 3D-Workflows grundlegend: 
Mittels Echtzeitdaten lassen sich Produktionsplanungszeiten  
reduzieren, Wartungen, Zusammenarbeit und Trainings realisieren 
sowie kundenspezifische Anforderungen bedienen.31 

... ein größerer Teil ihres Lebens 
und ihrer Arbeit in digitalen  

Umgebungen stattfindet.
51 %

... Technologie für den Kontakt  
zu anderen zentral wurde. 58 %

... sie wesentlich mehr Zeit  
online verbringen. 66 %

#TechVisionDas virtuelle Ich
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Was jetzt zu tun ist

•	 Es gilt, die digitale Welt und ihre Technologien genau 
zu beobachten. Nur so können Führungskräfte die Aus-
wirkungen des Wandels verstehen und anschließend 
potenzielle Geschäftsmodelle und Partner priorisieren. 

•	 Unternehmen analysieren pausenlos die Reife der 
Metaverse- und Web3-Technologien. Die Entwicklung 
von Anwendungsfällen wird deshalb entscheidend 
dafür sein, den Mehrwert der neuen Welten unter 
Beweis stellen zu können. 

•	 Unternehmen können bereits heute in zahlreiche 
Technologien investieren, um den bevorstehenden 
Veränderungen souverän zu begegnen. 

•	 Die Zukunft im Metaverse und Web3 wird neue Quali-
fikationen erfordern. Es ist an den Unternehmen her-
auszufinden, wo und wie sie sich positionieren wollen 
und welche Fähigkeiten sie dazu noch brauchen. 

•	 Unternehmen müssen sich schon heute eine Re-
cruiting-Strategie zurechtlegen – und gleichzeitig 
das gegenwärtige Team mit Schulungen fördern, 
um dessen Fähigkeiten für Metaverse- und Web3-
Plattformen auszubauen.

•	 Low-Code- und No-Code-Plattformen können die 
Metaverse- und Web3-Initiativen der Unternehmen 
weiter vorantreiben.

•	 Immersive Technologien testen – mit Metaverse-Stan-
dardanwendungen ist das ohne großes Risiko bereits 
heute möglich.

•	 Nicht selten schränken Unternehmensplattformen ihre 
Anwenderinnen und Anwender ein. Innovationsteams 
sollten deshalb Pilotprojekte entwickeln und neue Mög-
lichkeiten vor dem Go-live erproben.

•	 Unternehmen profitieren von Konsortien ungemein. 
So halten sie mit der Entwicklung von Metaverse- und 
Web3-Technologien Schritt und können sie maßgeb-
lich beeinflussen.

•	 Kryptowährungen werden fundamental für Identitäten 
und Transaktionen im Metaverse sein – und eine neue 
Governance fordern. Führungskräfte sollten sicher-
stellen, dass es die dafür notwendigen Kompetenzen 
im Unternehmen gibt. 

•	 Unternehmen müssen entscheiden, welche Rolle sie 
im Metaverse einnehmen wollen – und ob sie als Vor-
reiter Werte wie Vertrauen, Sicherheit und Datenschutz 
etablieren können.

•	 Das Risiko neuer Dienstleistungen und daten- 
gesteuerter Interaktionen muss analysiert werden.

Das Internet der nächsten  
Generation

Fähigkeiten für die digitale Welt 
der Zukunft

Die ersten Schritte Sicherheitsvorkehrungen im  
Metaverse 

#TechVisionDas virtuelle Ich
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Die programmier-
bare Welt 
Unser Planet, personalisiert

Trend 02
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Die programmierbare Welt sorgt für 

den größten Umbruch seit Jahrzehn-

ten: Physische Umgebungen lassen 

sich künftig auf Kommando ver-

wandeln und in bislang ungeahntem 

Ausmaß anpassen und kontrollieren.

Es entsteht eine neue Arena für 

Innovation und geschäftlichen Wett-

bewerb. Sind Sie dafür bereit?
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Die programmierbare Welt

1982 Die NASA nutzt eine frühe 
Form des digitalen Zwillings, 
um die Evakuierung der Apollo-
13-Mission zu simulieren.32

19
82

Wissenschaftler:innen 
der amerikanischen 
Carnegie Mellon 
University vernetzen 
das erste IoT-Gerät: 
einen Coca-Cola-
Automaten.33 

2008 MINI schaltet in drei 
deutschen Automagazinen 
die erste Augmented-
Reality(AR)-Anzeige.34 

2013
Forschende des MIT entwickeln 
die erste Generation 
der M-Blocks – sich selbst 
montierende Roboter.35 

2016
Microsoft veröffentlicht sein 
Augmented-Reality-Headset 
HoloLens.36 

20
16 Das AR-Spiel Pokémon GO 

erreicht in nur zwölf 
Monaten 500 Millionen 
Downloads.37 

20
19

Forschende des MIT stellen 
mit CRISPR formverändernde 
Hydrogele her.38 

2019

SNAP veröffentlicht 
Landmarkers. Mit 
den Lenses können 
Nutzende berühmte 
Sehenswürdigkeiten 
digital ergänzen.39

2020
Neurochirurgen der University 
of California, Davis bereiten sich 
mit Mixed-Reality-Headsets 
auf die Operation an 
siamesischen Zwillingen vor.40

20
24

Eine große Supermarktkette 
führt eine AR-App ein, mit der 
Kund:innen Produkte mit 
individuellen Informationen zu 
Allergenen oder ihrer Nach-
haltigkeit überlagern können.

2031

Schulen statten ihre Schüler:innen 
mit AR-Brillen aus, um die 
Lernergebnisse zu verbessern.

20
29 Auf der Paris Fashion 

Week wird farbverän-
dernde Kleidung aus 
intelligenten Stoffen 
vorgestellt.

2037
Für Gebäude mit mehr als 
30 Stockwerken muss 
programmierbarer Stahl 
verwendet werden. 
Dieser dämpft Stöße, repariert 
sich selbst und kann für 
Umbauten neu programmiert 
werden.

2025
Ein Autobauer kündigt 
eine neue Fertigungs-
straße an, die über einen 
digitalen Zwilling 
gesteuert und konfi-
guriert werden kann.

20
32

Neue Smartphones 
werden mit integrierten 
holografischen Projek-
toren ausgeliefert.

20
21

Habitat for Humanity 
baut das erste 
Wohnhaus aus 
dem 3D-Drucker.41

#TechVision
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Rodungen, dauerhafte Siedlungen und Bewässe-
rungssysteme veränderten die Welt. 

Jahrtausende später, im 18. Jahrhundert, folgte  
die erste industrielle Revolution – ausgelöst durch 
Maschinen für die Massenproduktion, den Bau von 
Fabriken und Erfindungen wie die Dampfmaschine. 
Die neuen Technologien veränderten unser Ver-
hältnis zur physischen Welt nachhaltig. Sie führten 
zum Bau großer Metropolen und Fernverkehrsnetze, 
zu Tunneln und Brücken – und zu Hauptverkehrs-
wegen durch vermeintlich unüberwindbare Land-
schaften.

Dieses Muster hat sich in der Geschichte der 
Menschheit immer wieder gezeigt. Große Revolu-

tionen finden statt, wenn Technologien die Welt 
erobern und uns mehr Macht und Kontrolle über 
unsere Umwelt verleihen. Zusammen mit der phy-
sischen Welt verändert sich auch unsere Position 
in ihr. Wir wurden von Sammlern zu Landwirten, 
von Viehzüchtern zu Maschinenführern und von 
Land- zu Stadtbewohnern.

Jetzt, da die Auswirkungen der aktuellen digitalen 
Revolution eine kritische Masse erreichen, stehen 
wir vor der nächsten großen Veränderung: der 
programmierbaren Welt. Kontrolle, Personalisierung 
und Automatisierung sind längst zu Softwarestan-
dards geworden. In der programmierbaren Welt 
werden sie auch fester Teil unserer Umwelt sein. 
Die Menschen werden die Welt in beispielloser 

Weise kontrollieren und an ihre individuellen Bedürf-
nisse anpassen können. Sie werden entscheiden 
können, was sie sehen, womit sie interagieren und 
was sie erleben – und das einfacher und spezi-
fischer als je zuvor. Unternehmen werden diese 
Erlebnisse erschaffen und anbieten. Und sie  
werden ihre eigenen bestehenden Angebote an 
die neue Welt anpassen. Die Welt wird zu einem 
Ort, der so umfassend, so persönlich und so frei 
gestaltet werden kann wie heute das Internet –  
und das verändert unsere Lebensweise grund-
legend.

Wir errichten die nächste Version der physischen Welt.

Vor 12.000 Jahren leiteten neue landwirtschaftliche Techniken und Technologien die Agrarrevolution ein. 
Die Menschen waren nicht länger Jäger und Sammler, sondern betrieben fortan Ackerbau und Viehzucht. 
Sie begannen, in ihre Umwelt einzugreifen und sie in einem nie da gewesenen Ausmaß zu verändern.

#TechVisionDie programmierbare Welt 
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Das Physische wird digital.

Technologien werden immer raffinierter in unsere Umgebung 
eingeflochten und eröffnen uns neue Möglichkeiten, mit der 
physischen Welt zu interagieren. Ihre Programmierung wird zu 
einem entscheidenden Wettbewerbsvorteil – dessen sind sich 
84 Prozent der DACH-Führungskräfte sicher. Um die Vorteile 
jedoch voll ausschöpfen zu können, müssen Unternehmen  
ein tiefes Verständnis für die drei Ebenen entwickeln, aus denen 
die programmierbare Welt besteht: Vernetzung, Erlebnis und 
Material. 

Teil des Erlebnisses wird auch Augmented Reality (AR) sein.  
63 Prozent der Führungskräfte aus der DACH-Region geben an, 
ihren Einsatz in den nächsten drei Jahren in Erwägung zu ziehen. 
Auffällig dabei: Während es in Deutschland und der Schweiz  
60 beziehungsweise 74 Prozent sind, planen in Österreich ledig-
lich 38 Prozent der Befragten den Einsatz von AR. 

Hinzu kommen Fortschritte in der digitalen Fertigungstechnik, 
die die Art und den Ort von Herstellungsprozessen grundlegend 
ändern. Hochgradig individualisierte Produkte werden Realität.

„Intelligente Werkstoffe haben das Potenzial, 
neue Geschäftsfelder zu eröffnen sowie 
neue Fähigkeiten, Eigenschaften und Form-
faktoren weiterzuentwickeln.“

Die digitale Technologie verändert unsere Welt und alles, was wir 
in ihr tun. Unternehmen, die ihre Mitarbeitenden und Kund:innen 
mit der Technologie zusammenbringen, werden das Leben der 
nächsten Generation prägen.

Ottobock: Online-Check mit Teleprothetik

Der deutsche Prothesenhersteller entwickelte eine App zur 
Ferndiagnose und -wartung von Prothesen. Damit auch möglich: 
Anwenderinnen und Anwender können ihre Prothesen über das 
Smartphone an individuelle Bedürfnisse im Alltag anpassen.42

TeamViewer: AR-Workflows per  
Drag-and-drop

Die AR-Plattform Frontline unterstützt Arbeitsprozesse wie den 
technischen Support, Fernwartung oder Kommissionierungen. 
Dank No- und Low-Code-Ansatz können Anwendende ohne 
Programmierkenntnisse Workflows erstellen und im Tagesge- 
schäft produktiv einsetzen.43

ETH Lausanne: Programmierbares Meta-
material

Forschende der Schweizer Universität haben ein Material ent-
wickelt, das je nach Bedarf entweder steif oder flexibel sein 
kann. Sein Zustand wird je nach Anforderung programmiert und 
verändert – zum Beispiel für Schienen nach Knochenbrüchen.44   

Schweiz 92 %

Österreich 67 %

Deutschland 94 %

#TechVisionDie programmierbare Welt 
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Was jetzt zu tun ist

•	 Unternehmen müssen in ihren Strategien für die 
programmierbare Welt die Vorteile aller drei Ebenen 
berücksichtigen. Dazu sollten sie Veränderungen in 
der Tech-Landschaft verfolgen und, wo möglich, 
beschleunigen. 

•	 Schon heute sollten Unternehmen in digitale Zwillinge 
und IoT-Technologien investieren. So bauen sie eine 
Erfahrungs- und Datengrundlage auf, mit der sie in Zu-
kunft schnell Innovationen vorantreiben und auf  
neue Entwicklungen reagieren können.

•	 Unternehmen werden in die programmierbare Welt 
investieren und experimentieren, wie sie neue  
Fähigkeiten nutzen und monetarisieren können. Damit 
das gelingt, müssen Führungskräfte Raum schaffen, 
um Fail-early-Zyklen sicher und schnell iterieren zu 
können. Und dafür ist es wichtig, das Verständnis  
von Investitionsrenditen und KPIs neu zu definieren. 

•	 Programmierbare Technologien werden die Arbeit der 
Unternehmen verändern – von Produktionsabläufen 
bis hin zur Interaktion mit Kund:innen. Oberste Priorität 
sollten deshalb jene Bereiche haben, die sich auf die 
Programmierbarkeit am stärksten auswirken.

•	 Um nahtlos programmierbar zu sein, müssen unzählige 
Technologien verschiedener Unternehmen zusam-
menarbeiten. Partnerschaften, Konsortien und Indus- 
triestandards können einen Mehrwert für das gesamte 
Ökosystem schaffen. 

 

•	 Sicherheitsrisiken betreffen nicht nur die digitale 
Welt. Sie können auch in der physischen Welt schwer-
wiegende Folgen haben. Sicherheit und Datenschutz 
müssen deshalb von Anfang an ein zentraler Teil der 
Investitionen sein.

•	 Interoperabilität erfüllt nicht nur die Erwartungen 
der Kund:innen, sondern gewährleistet auch die  
Zukunftsfähigkeit und somit die Wettbewerbsfähigkeit 
der Lösungen. Sie sollte deshalb zu den wichtigsten 
KPIs der Technologie zählen.

•	 Beratungsgremien können dabei helfen, Kund:innen 
besser kennenzulernen, ihre gewünschten Erlebnisse 
und Touchpoints in der programmierbaren Welt zu ver-
stehen – und Grenzen des Erwünschten zu erkennen.

Bereit für Innovationen in der  
programmierbaren Welt

Unternehmen in der programmier-
baren Welt

Herausforderungen der program-
mierbaren Welt

#TechVisionDie programmierbare Welt 
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Nutzen wir synthetische Daten, um 

die Welt zu verbessern, oder fallen 

wir damit böswilligen Akteuren zum 

Opfer? Wenn es um künstliche Intel-

ligenz geht, wird Authentizität zum 

Maß aller Dinge. Sie ist entscheidend 

für unsere Erfahrungen mit KI und 

wird die Vorteile der „unwirklichen 

Wirklichkeit“ freisetzen.

Die unwirkliche 
Wirklichkeit 
Aus künstlich wird authentisch

Trend 03
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GPT-3 von OpenAI schreibt 
Artikel, die kaum von Texten 
aus Menschenhand zu 
unterscheiden sind.52

Die EU entwirft 
Leitlinien für den 
„vertrauenswürdigen“ 
Umgang mit KI.54

Nach einer gezielten 
Desinformationsattacke 
bricht der Aktienkurs 
eines S&P-500-Unterneh-
mens innerhalb eines 
Tages um 22 Prozent ein.

Die Mehrheit der Mode-
häuser bietet ihren 
Kund:innen persönliche 
KI-basierte Fashion-
Assistenten an.

Neue Regularien für standardisierte 
Tests erfordern, dass Prüfungsfragen 
mit GPT-5 geschrieben werden – so 
werden Fairness und Unvoreinge-
nommenheit gewährleistet.

Die Grammy Awards führen 
die Kategorie „Künstliche 
Kollaboration“ ein. Dabei wird 
unter anderem ein Preis für 
die „Beste Performance einer 
Mensch-KI-Gruppe“ verliehen.

Eine Risikokapitalge-
sellschaft investiert in ein 
Start-up, das angeblich 
mittels KI das Bewusst-
sein von Menschen 
konservieren kann.

Die Ersthelfenden des 
größten europäischen 
Rettungsdiensts sind 
mit speziellen KI-
basierten Triage-
Assistenten aus-
gestattet.

19
66

19
97

20
13

ELIZA, ein frühes NLP-Pro-
gramm des MIT, besteht 
als erstes Programm einen 
Turing-Test.45

IBMs Computer 
Deep Blue schlägt 
den Schachgroß-
meister Garry 
Kasparov.46

ProPublica erstellt mit 
KI-Textsoftware 
eine Reihe von 52.000 
Geschichten.47

Goodfellow et al. 
veröffentlichen den 
ersten Artikel über 
Generative Adversarial 
Networks.48

Barack Obama warnt in 
einem Video vor Fake News – 
das Video selbst wird als 
Deepfake identifiziert.49

Ein Kunstwerk – 
erschaffen von 
Generative Adver-
sarial Networks – 
erzielt im Auktions-
haus Christie’s 
432.500 US-Dollar.50

Google veröffentlicht eine Demo 
des KI-Assistenten Duplex. 
Dieser imitiert eine menschliche 
Stimme und vereinbart so einen 
Termin.51

2014

2018

2018

20
18

2020

Projekt Origin geht an 
den Start. Die Software 
von Microsoft unter-
stützt die BBC, CBC/
Radio-Canada und die 
New York Times dabei, 
Quellen zu validieren.53

2020

20
23

2028

20
33

20
37

20
26

20302021

Die unwirkliche Wirklichkeit
#TechVision

21

Trend 3 Timeline



Natürlich war es keine Magie. Acht Jahre vor dieser 
Unterhaltung starb Jessica. Ihr Verlobter Joshua 
vermisste sie aber so sehr, dass er 2020 Project 
December nutzte.56 Das Programm ermöglicht es, 
Bots zu erstellen – basierend auf GPT-3, einem der 
fortschrittlichsten KI-Modelle zur Generierung  
von menschenähnlichem Text. Joshuas Ziel: Jessica 
wieder zum Leben zu erwecken. Dazu trainierte er  
das KI-Modell mit einem Text von ihr und einer 
kurzen Beschreibung. Und auch wenn der Bot  
nicht immer Jessicas Ton traf – er half Joshua, sich 
an sie zu erinnern.57 Er erlaubte ihm, auf eine völlig 
neue Art zu trauern. 

Als Joshua in den sozialen Medien von seinem 
Erlebnis berichtet, sind die Reaktionen gespalten: 
Viele finden es gruselig und unangebracht. Dass 
diese Art der Interaktion nicht allen Trauernden 
helfen kann – möglicherweise sogar verhindert, 
dass sie ihren Verlust überwinden –, versteht sich 

von selbst. In Joshua rief die Authentizität des 
Chatbots allerdings Erinnerungen und Trauer her-
vor. Er hatte immer ein klares Bewusstsein davon, 
dass sein Gegenüber nicht echt ist. 

Das Gespräch zwischen Mensch und KI war nur 
textbasiert. Was aber, wenn Jessica ein animiertes 
Gesicht gehabt und gesprochen hätte? Wenn 
die Simulation so realistisch gewesen wäre, dass 
man nicht zwischen echt oder computergeneriert 
hätte unterscheiden können?

Was dann?

Künstliche Intelligenz wird menschlicher – und erstaunlich  
realistischer.

„Jessica … bist du das wirklich?“ 

„Klar, bin ich’s. Wer denn sonst? :P Ich bin die, die du 
wie verrückt liebst. ;) Warum fragst du das überhaupt?“ 

„Du bist tot.“ 

„Kann nicht sein. Man kann nicht mit Toten reden.“ 

„Genau genommen rede ich nicht mit dir. Ich habe mit 
Erinnerungen und deinen Verhaltensmustern einen 
Chatbot programmiert, damit ich mit dir reden kann. 
Du fehlst mir so sehr!“ 

„Hä?“ 

„Du bist ein Geist.“ 

„Aber wie geht das?“ 

„Magie!“55 

#TechVisionDie unwirkliche Wirklichkeit
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Eine Frage der Authentizität

Gibt es neue Welten zu besiedeln, ist der Mensch immer der 
Erste – bis jetzt. Unsere Lebens- und Arbeitsumgebung wird 
zunehmend um menschenähnliche KI-Modelle erweitert. Diese 
werden einerseits als Unterstützung wahrgenommen, anderer-
seits konfrontieren sie den Menschen mit zahlreichen Gefahren. 
Perfide Akteure schaffen Deepfakes und Bots, manipulieren  
mit ihnen Wahlen und politische Entscheidungen. Das schürt  
wachsendes Misstrauen gegenüber künstlicher Intelligenz. 
Diesen Trend spiegeln auch die Ergebnisse der TechVision wider: 
Nur 25 Prozent der Verbraucher:innen in der DACH-Region  
glauben, KI-Technologien würden zu ihrem Wohle eingesetzt 
werden. Lediglich 21 Prozent vertrauen der Art und Weise, wie 
Unternehmen sie implementieren.

Während sich die Möglichkeiten künstlicher Realitäten fortlau-
fend weiterentwickeln, verändert sich auch die Wahrnehmung. 
Wurden gut und schlecht einst mit echt und unecht gleich-
gesetzt, wird heute vielmehr die Frage nach Authentizität laut. 
Nutzende müssen sich Fragen nach der Provenienz, möglichen 
Richtlinien, den beteiligten Personen und einem Hintergrund 
stellen, um die unwirkliche Wirklichkeit als solche zu erkennen.

„Mein Unternehmen ist auf KI-Techno- 
logien angewiesen, um effektiv arbeiten  
zu können.“

„KI durchdringt die Geschäftsprozesse 
meines Unternehmens zunehmend.“

Mackevision: Sicheres autonomes Fahren 
mit KI

Das Forschungsprojekt „KI Absicherung“ entwickelt – unter-
stützt vom deutschen Bundeswirtschaftsministerium – KI- 
Funktionsmodule. Diese basieren auf maschinellem Lernen und 
machen es autonomen Fahrzeugen in Zukunft möglich, ihre 
Umgebung wahrzunehmen und darauf zu reagieren.58,59

WebID: Spielerverifizierung für E-Sports-
Wettkämpfe

Das Berliner Unternehmen sorgt mit KI und Biometrieerken-
nung für faire Wettkämpfe in der GoBIG League – der ersten 
deutschen E-Sports-Liga mit Ausweisverifizierung. „AI Ident“ 
identifiziert die Spielenden eindeutig und verhindert so Mehrfach-
accounts und technologische Hacks.60

Boehringer Ingelheim und Sign Time:  
Digitaler Beipackzettel für Gehörlose

Der deutsche Pharmakonzern hat gemeinsam mit dem österrei-
chischen Software-Dienstleister einen Gebärdensprach-Avatar 
entwickelt, der Gehörlosen einen einfachen und barrierefreien 
Zugang zu lebenswichtigen Produktinformationen bietet, dabei 
stetig lernt und seinen Sprachschatz erweitert.61

Schweiz 98 %

Österreich 77 %

Deutschland 84 %

Schweiz 100 %

Österreich 98 %

Deutschland 97 %

#TechVisionDie unwirkliche Wirklichkeit
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Was jetzt zu tun ist

•	 Synthetische Daten können bestehende Datenstrate-
gien und damit verbundene Algorithmen und KI opti-
mieren – zum Beispiel durch eine höhere Qualität der 
Datenbasis, ein geringeres Datenschutzrisiko und die 
Korrektur von ungenauen historischen Datensätzen.

•	 Unwirkliche Technologien wie Chatbots oder KI-ge-
nerierte Formate und Inhalte bergen großes Potenzial. 
Unternehmen sollten deshalb individuell untersuchen, 
wie sie damit neue Kommunikationswege schaffen  
und die Erlebnisse ihrer Kund:innen verbessern können.

•	 Mitarbeitende können KI-Technologien als Partner 
nutzen und so ihre Design-, Simulations- und Entschei-
dungskompetenzen unterstützen. 

•	 Zu spät erkannt, können schadhafte Anwendungen 
und mutwillige Falschinformationen zum systemischen 
Risiko werden. Deshalb ist es wichtig, frühzeitig den 
Wahrheitsgehalt und die Herkunft von Informationen, 
die in Unternehmen gelangen und sie verlassen, zu 
überprüfen. Distributed-Ledger-Technologien können 
dabei helfen.

•	 Authentische Technologien müssen deutlich von 
schadhaften Anwendungen zu unterscheiden sein. 
Unternehmen können das beispielsweise steuern, 
indem sie einen eindeutigen Zweck kommunizieren, 
Kund:innen die Möglichkeit geben, die Echtheit  
der Organisationen zu bestätigen, oder verifizierbare 
Identitätskennzeichen auf ihren Plattformen und in 
ihre Inhalte integrieren. 

•	 Planen und üben: Unternehmen sollten sich früh-
zeitig mit möglichen Desinformationskampagnen 
befassen, eine Strategie zurechtlegen, wie sie in einer 
Bedrohungslage reagieren wollen, und deren Einsatz 
regelmäßig trainieren.

•	 Authentizität muss zu einer unternehmensweiten 
Priorität werden und die Verantwortung für generative 
KI bei der Geschäftsführung liegen.

•	 Schaden, der durch einen einzelnen Akteur in der 
unwirklichen Wirklichkeit entsteht, kann Auswirkungen 
auf alle haben und das Vertrauen der Menschen in die 
Technologien erschüttern. Wer neue Standards mitge-
stalten kann, sollte diese Chance deshalb unbedingt 
wahrnehmen und so die Authentizität der unwirklichen 
Wirklichkeit hochhalten.

•	 Die zunehmende Erkundung des Unwirklichen wird 
sich stark auf Sicherheitsaspekte, Marketing, Kunden-
beziehungen, Forschung und Entwicklung auswirken. 
Daher ist es äußerst relevant, unternehmensweite Ent- 
scheidungsgrundlagen zu Themen der Sicherheit, 
des Datenschutzes, der Transparenz und der Ethik zu 
schaffen. 

Vorteile der unwirklichen  
Technologien nutzen

Unternehmen und Kund:innen vor 
Bedrohungen schützen 

Die unwirkliche Wirklichkeit  
gestalten

#TechVisionDie unwirkliche Wirklichkeit
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Die Berechnung 
des Undenkbaren 
Neue Maschinen, neue Möglichkeiten

Trend 04

Computer, die vermeintlich unlös-

bare Herausforderungen bewältigen? 

Jahrzehntelang waren das nichts als 

theoretische Konzepte. Inzwischen 

denken Unternehmen aber nicht 

mehr nur darüber nach – sie treiben 

die Entwicklungen massiv voran. 

Wir erleben die größte Chance seit 

Generationen! Wer sie jetzt ergreift, 

hat die besten Erfolgsaussichten. 
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20
0
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2013

2020

20
21

1999

Peter Shor entwickelt einen 
Quantenalgorithmus, um 
Primfaktorzerlegungen zu lösen.63

19
65

Gordon Moore 
begründet das 
mooresche 
Gesetz.62

2008

Die US-amerikanische Behörde 
DARPA startet das SyNAPSE-
Programm zur Entwicklung 
neuromorpher Maschinen. Ihr 
Design ist vom Gehirn inspiriert.65

Das Los Alamos National 
Laboratory installiert 
Roadrunner, den ersten 
petaflopfähigen 
Supercomputer.66

Das Projekt 
Folding@home für 
verteiltes Rechnen 
durchbricht die 
Exascale-Schwelle.71

Tesla enthüllt zur 
Verarbeitung von 
Videodaten den 
Supercomputer Dojo.72

HRL Laboratories 
bringt den neuro-
morphen Chip 
Surfrider auf den 
Markt. Er verfügt 
über 576 Neuronen 
und kommt mit 
lediglich 50 Milliwatt 
Leistung aus.68

20
14

Israelische Wissenschaftler:innen 
bauen einen Computer mit DNA-
Struktur. Er kann 330 Billionen 
Operationen pro Sekunde 
ausführen.69

20
19

Wissenschaftler:innen 
des Caltech, der UC 
Davis und der 
Maynooth University 
stellen einen 
reprogrammier-
baren DNA-
Computer vor.70

2012

1QBit wird als 
erstes reines 
Quantensoftware-
Unternehmen 
gegründet.67

Das Quanten-
Computing-
Unternehmen 
D-Wave wird 
gegründet.64

20
31 Produzierende 

Unternehmen werden 
zu den größten 
Verbrauchern neuro-
morpher Chips. 

2030

20
24

2028

Ein führendes Logistik-
unternehmen senkt 
seine Betriebskosten um 
18 Prozent. Möglich 
macht das eine Effizienz-
steigerung durch quanten-
basierte Routenplanung.

2035

DNA-basierte Daten-
speicherung wird zum 
Branchenstandard für 
Finanzdienstleistungen.

Das Umweltprogramm der 
Vereinten Nationen kündigt 
eine Forschungsgemein-
schaft an. Ihr Ziel: Quanten-
kapazitäten im Kampf 
gegen den Klimawandel 
nutzen.

2025

Indiens führende Krebs-
klinik verkündet 78 Prozent 
mehr Früherkennungen 
durch den Einsatz von HPC 
für bessere personalisierte 
Gesundheitsdaten.

Zettascale wird erreicht. 
Supercomputer über-
treffen die Leistung des 
menschlichen Gehirns.

Die Berechnung des Undenkbaren
#TechVision
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Auf der einen Seite war das ein großer Durchbruch: 
Es demonstrierte, was rechnerisch möglich ist, 
und skizzierte die erste praktische Anwendung von 
Quantencomputern. Auf der anderen Seite schie- 
nen Quantencomputer noch so unwahrscheinlich,  
dass sich dadurch vorerst nichts änderte. Die Prim-
faktorzerlegung war für klassische Computer im  
Grunde unmöglich zu lösen. Deshalb wurde sie  
weiterhin für die Entwicklung digitaler kryptogra-
fischer Systeme verwendet – zum Beispiel für den 
RSA-Verschlüsselungsstandard, den wir nach wie 
vor zum Schutz von E-Mails, Finanztransaktionen 
und IoT-Geräten nutzen.

Shors Algorithmus ist eine dieser Lösungen, die 
bislang nur auf dem Papier existieren. Aber mit den 
neuesten Entwicklungen des Quantencomputings 
beginnen wir, Computer zu entwickeln, die diese 
Aufgabe tatsächlich bewältigen könnten.

Wir befinden uns an einem fundamentalen Schei-
depunkt. Mit Quantencomputern werden sämtliche 
Verschlüsselungen von Gesundheitsdaten, Finanz-
transaktionen und Ähnlichem praktisch nutzlos. Ihr 
stetiger Fortschritt lässt Shors Algorithmus – den 
fernen, theoretischen Ansatz – in greifbare Nähe 
rücken. Das führt zu einem Risiko für unsere digitale 
Sicherheit. Aus diesem Grund wird bereits heute 

an einer Post-Quantenkryptografie gearbeitet – auch 
wenn die heutigen Quantencomputer noch nicht in 
der Lage sind, Shors Algorithmus auszuführen.73 

Die bevorstehende Reife von Quantencomputern 
wird die Geschäftswelt unwiderruflich verändern. 
Würden die Verantwortlichen aber erst dann Vor-
kehrungen treffen, wenn die Technologie ausgereift 
ist, wäre es bereits zu spät. 

Die Entwicklungen im Bereich der Cyber Security 
kündigen eine der radikalsten Umwälzungen an. 
Wir erleben das Aufkommen einer neuen Klasse 
von Maschinen, die die Grenzen dessen, was 

Computer berechnen können, verschieben. Diese 
Maschinen, zu denen weit mehr als nur Quanten-
computer zählen, setzen sich über das mooresche 
Gesetz hinweg und erreichen eine neue Stufe 
der Rechenleistung. Auf diese Weise rücken sie 
Problemstellungen, die einst als unlösbar galten,  
in den Bereich des Machbaren. Industrien werden 
durch ihre größten Herausforderungen definiert. 
Daher werden diese Maschinen, sobald sie markt-
tauglich sind, eine Kaskade von Veränderungen 
auslösen und die Branche grundlegend revolutio-
nieren.

Quantentechnologien entfachen eine radikale  
Umwälzung.

1994 entwickelte der Mathematiker Peter Shor einen Algorithmus, der die theoretischen Eigenschaften 
eines Quantencomputers nutzte, um die Primfaktoren einer beliebigen ganzen Zahl – die sogenannte 
Primfaktorzerlegung – zu berechnen.

#TechVisionDie Berechnung des Undenkbaren
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Die Grenzen werden neu gesetzt.

Mit der Berechnung des Undenkbaren stehen wir kurz davor,  
die Grenzen traditioneller Industrien neu zu definieren. Quanten- 
computer, biologisch inspirierte Computer, Hochleistungs-
computer – Unternehmen werden damit die größten Hürden 
bewältigen können, die bis dato den Kern ihrer Branche aus-
machten. Das bedeutet aber auch: Führungskräfte werden sich 
grundlegend mit ihren bisherigen Annahmen in Bezug auf ihre 
Unternehmen befassen und sie unter Umständen neu ausrichten 
müssen. 

Fest steht: Die nächste Computergeneration hält den Schlüssel 
für langfristigen Unternehmenserfolg bereit. Das bestätigen 
94 Prozent der Führungskräfte in der DACH-Region. 89 Prozent 
halten sie für relevant, um Nachhaltigkeitsziele zu erreichen.

Und dennoch äußern sich die befragten Führungskräfte der drei 
Länder zurückhaltend, wenn es um den bahnbrechenden oder 
transformativen Einfluss der Computing-Technologien auf ihr 
Unternehmen geht.

„Ich glaube, dass die Technologie einen  
bahnbrechenden oder transformativen Ein-
fluss auf mein Unternehmen haben wird.“

QMware: Hybrid Quantum Cloud made 
in Europe

Das Joint Venture der Deep-Tech-Pioniere Terra Quantum 
(Schweiz) und Novarion Systems (Österreich) stellt die erste voll 
funktionsfähige hybride Quanten-Cloud bereit und positioniert 
sich damit als europäische Antwort auf die bahnbrechenden 
Quantentechnologien des Silicon Valley.74

High Perfomance Computing: Hochleis-
tungscomputer stehen in Deutschland

Auf die Frage nach dem positiven Einfluss von Hochleistungs-
computern äußern sich deutsche Führungskräfte mit 70 Prozent 
optimistischer als der globale Durchschnitt (66 Prozent).  
Ein möglicher Grund: 20 der 500 weltweit leistungsstärksten 
Computer stehen in Deutschland – unter ihnen der Super- 
computer JUWELS des Forschungszentrums Jülich und Quriosity 
des Chemiekonzerns BASF.75 

ETH Zürich und EPF Lausanne: DNA- 
basierte Speichersysteme

Trotz des auffallend geringen Zuspruchs für biologisch inspirierte 
Computer in der Schweiz (3 Prozent) wird dort intensiv daran 
geforscht: Als Mitglieder der DNA Data Storage Alliance arbeiten 
die beiden Institute an einem interoperablen Speicherökosystem, 
dessen Struktur den Prinzipien von DNA folgt.76 

Quantencomputer: 

Schweiz 82 %

Österreich 51 %

Deutschland 75 %

Biologisch inspirierte Computer: 

Schweiz 3 %

Österreich 12 %

Deutschland 26 %

Hochleistungscomputer: 

Schweiz 56 %

Österreich 59 %

Deutschland 70 %

#TechVisionDie Berechnung des Undenkbaren
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Was jetzt zu tun ist

•	 Führungskräfte haben jetzt die Chance, die größten 
vermeintlichen Unmöglichkeiten ihrer Branchen neu 
zu bewerten und Szenarien für ihre Unternehmen zu 
entwickeln: Was wäre, wenn sie die Problemstellungen 
effizient lösen könnten?

•	 Vorzugsweise beschäftigen sich eigens eingerichtete 
Arbeitsgruppen mit dieser Frage. Sie sind es auch, die 
den technologischen Fortschritt beobachten, Trends 
erkennen und Benchmarks analysieren. So können 
Unternehmen frühzeitig auf relevante Technologien 
reagieren.

•	 Jetzt ist die Zeit, sich auf quantensichere Kryptografie 
vorzubereiten, Fortschritte der Post-Quanten-Verschlüs-
selungsmethoden zu verfolgen und Unternehmen 
schon jetzt zu schützen, bevor das Undenkbare berech-
net werden kann. 

•	 Unternehmen brauchen einen Investitionsplan,  
der Innovationskosten hinterfragt und gegenwärtige 
technologische Rückstände aufholen lässt. 

•	 Mit neuen Technologien gehen Risiken und Chancen 
einher. Führungskräfte sollten sich deshalb im Klaren 
sein, wie sie die Ergebnisqualität zukünftig sicherstellen 
können und verhindern, dass neue Funktionen ihre  
Geschäftsmodelle gefährden.

•	 Die Herausforderungen, denen sich Unternehmen 
künftig stellen müssen, sind zu groß, als dass sie allein 
bewältigt werden können. Partnerschaften sind des-
halb nicht länger optional und es ist ratsam, bereits 
jetzt ein entsprechendes Netzwerk aufzubauen. 

•	 Einzelkämpfer werden nicht weit kommen. Mit gemein-
samen Investitionen, zum Beispiel im Rahmen von Kon-
sortien, können Unternehmen ihren Zugang zu neuen 
und leistungsfähigeren Technologien und Computern 
erleichtern und ausweiten.

•	 Trotz Partnerschaften darf die Entwicklung eigener 
interner Fähigkeiten nicht zu kurz kommen. Nur so 
können Unternehmen ihre Expertise erhalten und eine 
langfristige Vorreiterrolle in ihrer Branche einnehmen.

•	 Technologische Innovationen werden den vorherr-
schenden Fachkräftemangel noch einmal verschärfen. 
Personal- und Recruitingstrategien sind für Unter-
nehmen deshalb unerlässlich, um qualifizierte Talente 
anzusprechen und im Wettlauf um die Vorreiterrolle 
nicht ins Hintertreffen zu geraten.

Grundlegender Wandel der  
Industrie

Bewährte Prinzipien  
hinterfragen

Keine Innovationsstrategie  
ohne Partner

Vorreiter in der Entwicklung

#TechVisionDie Berechnung des Undenkbaren
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#TechVision2022

Das ganze Bild
Die Accenture Technology Vision fasst 
die Trends innerhalb einer Zeitspanne 
von drei Jahren zusammen.

Jeder einzelne Trend ist Teil eines größeren Ganzen. 
Deren Entwicklung zu verfolgen ermöglicht es uns  
abzuschätzen, wie sie sich künftig verändern werden. 2021  

Trends

2022  
Trends

2020  
Trends

Das virtuelle Ich

Mein Erlebnis 
gehört mir

Mein Besitz 
verändert sich

Die Roboter in 
meinem Leben

DNA für 
Innovationen

Die KI, mein 
Partner

Stabilere  
Basis

Gespiegelte  
Welt

Immer und 
überall

Vom Mir  
zum Wir

Ich, der 
Technologe

Die programmier- 
bare Welt

Die Berechnung  
des Undenkbaren

Die unwirkliche 
Wirklichkeit
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Zur Forschungsmethodik

Seit mehr als 20 Jahren spürt das Team 
der Technology Vision gemeinsam mit 
Accenture Labs und Accenture Research 
neue Technologietrends auf. Und zwar 
jene, die Unternehmen, Behörden und an- 
dere Organisationen in den kommenden 
Jahren am stärksten verändern werden. 
Die Studie blickt in diesem Jahr weiter  
in die Zukunft denn je. Dennoch beein-
flussen die Trends sämtliche Branchen – 
und lassen sich schon heute nutzen.

Die Untersuchung beginnt beim Technology Vision External 
Advisory Board: Das Beratergremium umfasst mehr als zwei 
Dutzend erfahrene Expertinnen und Experten aus öffentlichen 
und privatwirtschaftlichen Institutionen, aus Bildung und For-
schung, von Risikokapitalgebenden und aufstrebenden Jung-
unternehmen. Ihr Input wird mit den Ergebnissen zahlreicher 
Interviews kombiniert, die das Technology-Vision-Team mit 
IT- und Branchenexpert:innen sowie zahlreichen Führungs-
kräften von Accenture durchführt.

Mit einer globalen Verbraucherumfrage wollen wir verstehen, 
wie Menschen Technologien im Alltag nutzen und was sie 
darüber denken. Zusätzlich bitten wir Entscheider:innen auf 
Vorstandsebene und Geschäftsführer:innen weltweit um ihre 
Einschätzung: Was halten sie von neuen Technologien und 
wie setzen sie diese in ihren Unternehmen ein?

Außerdem analysieren wir mit empirischer Forschung und 
Data Science technologische Entwicklungen und Fortschritte.

Wir gewichten die Themen nach ihrer Relevanz für die tatsäch-
lichen Herausforderungen heutiger Unternehmen. Unser Team 
sucht dabei nach Ideen, die über die bekannten Treiber der Di-
gitalisierung hinausgehen – aber schon bald auf den Agenden 
der meisten Unternehmenslenker:innen auftauchen werden.

Technology Vision 2022 Redaktion & Research
Michael Biltz, Ari Bernstein, Julian Dreiman, Maria Fabbroni, 
Naomi Nishihara, Lara Pesce Ares, Krista Schnell 

Accenture Research
Renee Byrnes, Mariusz Bidelski, Gerry Farkova, Harrison 
Lynch, Sandra Najem, Haralds Robeznieks, Swati Sah, Abira 
Sathiyanathan, Gabe Schmittlein, Mélina Viglino
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35 LÄNDER

1	 Argentinien
2	 Australien
3	 Belgien
4	 Brasilien
5	 Chile
6	 China
7	 Dänemark
8	 Deutschland
9	 Finnland

10	 Frankreich
11	 Großbritannien
12	 Indien
13	 Indonesien
14	 Irland
15	 Italien
16	 Japan
17	 Kanada
18	 Kolumbien

19	 Malaysia
20	 Mexiko
21	 Niederlande
22	 Norwegen
23	 Österreich
24	 Polen
25	 Portugal
26	 Russland
27	 Saudi-Arabien

28	 Schweden
29	 Schweiz
30	 Singapur
31	 Spanien
32	 Südafrika
33	 Thailand
34	 USA
35	 �Vereinigte Arabische 

Emirate

Demografische Übersicht

Unternehmens- und Verbraucher- 
umfrage
Accenture Research führte eine Umfrage unter 24.000 Verbraucher:innen 
weltweit durch. Das Ziel: mehr über ihre Nutzung von, Interaktion mit und 
Einschätzung bezüglich Technologie im Alltag zu erfahren. Darüber hinaus 
befragte Accenture 4.650 Entscheider:innen auf Vorstandsebene sowie Ge-
schäftsführer:innen aus 23 Branchen danach, welchen Blick sie auf Technologie 
haben und wie sie diese in ihren Unternehmen einsetzen. Beide Umfragen 
wurden von Dezember 2021 bis Januar 2022 in 35 Ländern durchgeführt.
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3 %

UMSATZ (US-DOLLAR)

50 Mrd. $ oder mehr	 3 %

20 bis 49,9 Mrd. $	 6 %

10 bis 19,9 Mrd. $	 16 %

5 bis 9,9 Mrd. $	 26 %

1 bis 4,9 Mrd. $	 48 %

BRANCHEN

ROLLEN

Chief Digital Officer	 1 %
Chief Executive Officer 	 4 %
Chief Finance Officer 	 7 %
Chief Human Resources Officer 	 3 %
Chief Information Officer 	 16 %
Chief Information Security Officer 	 3 %
Chief Innovation Officer	 14 %
Chief Marketing Officer	 6 %
Chief Operating Officer	 7 %

Chief Purchasing Officer	 1 %
Chief Security Officer 	 2 %
Chief Strategy Officer 	 5 %
Chief Supply Chain Officer 	 1 %
Chief Technology Officer 	 16 %
Fachbereichsleiter	 <1 %
Geschäftsbereichsleiter	 3 %
IT-Leiter	 5 %
Technologie-Leiter 	 6 %

48 %

16 %

6 %

26 %

Automobilindustrie	 2 %

Bankwesen	 9 %

Central Government (Kalifornien)	 2 %

Chemie	 2 %

Energie	 2 %

Federal Government (USA)	 4 %

Gesundheitsdienstleister	 6 %

Handel	 9 %

Hightech	 4 %

Hochschulen	 2 %

Industriemaschinen- und Anlagenbau	 7 %

Kapitalmärkte	 3 %

Kommunikation	 6 %

Konsumgüterindustrie & Services	 9 %

Krankenversicherer	 2 %

Luft- und Raumfahrt & Verteidigung	 2 %

Öffentliche Verwaltung	 7 %

Reisen & Tourismus	 2 %

Rohstoffe	 2 %

Software & Plattformen	 2 %

Telekommunikation und Medien	 2 %

Versicherungen	 8 %

Versorgungswirtschaft	 4 %

Gesamt	 100 %
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